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Gebietsstand

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 03.10.1990

Die Angaben für das ,Frühere Bundesgebiet' beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum

03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die ,Neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen,

Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Die Ergebnisse der Bundesländer Berlin, Bremen und Hamburg sind unter der Bezeichnung "Stadtstaaten" zusammengefasst
nachgewiesen.

Abkü rzu n ge n, Zeichenerklä ru n g, Ru nd u n gsd ifferenze n

Abkürzungen

ASE
AK-Einheiten
AGRA

EG

EUROFARM

Eurostat

EWG

LF

Agrarstrukturerhebu ng

Arbeitskräfte-Einheiten
Aufbereitu n gsverfah ren
Agrarstatistik
Europäische
Gemeinschaften
lnformationssystem der
EG zur landwirtschaft-
lichen Strukturstatistik
Statistisches Amt der
Europäischen Gemein-
schaft
Europäische
Wirtschaft sgemeinschaft
Landwirtschaftlich
genutzte Fläche
Landwirtschaftszählung
Waldfläche

Zeichenerklärung

0

x

weniger als die Hälfle
von 1 in der letzten
besetzten Stelle,
jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden
Zahlenwert geheim zu
halten
Tabellenfach gesperrt,
weil Aussage nicht
sinnvoll

V
WF

Rundungsdifferenzen

lm allgemeinen sind die Ergebnisse ohne Rücksicht auf
die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden.
Deshalb können sich bei Summierung von Einzelwerten in der
Endsumme geringfügige Abweichungen ergeben.

Statistlsches Bundesamt. Fachserie 3, Hett 3, 1999
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Vorbemerkung

Ergebnisse der Landwirtschaftszählung werden in Reihe 2 der Fachserie 3 (Land- und Forstwirtschafi, Fischerei) und in

Einzelveröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes herausgegeben. Die vorliegende Veröffentlichung enthält Ergebnisse aus der
Landwirtschaftszählung 1999 über landwirtschaftliche Betriebe, die Unterkünfte an Ferien- oder Kurgäste vermieten.

ln der Bundesrepublik Deutschland werden Landwirtschaftszählungen im Abstand von I bis 12 Jahren durchgeführt. Seit 1975 werden

sie durch zweijährlich stattfindende Agrarstrukturerhebungent) ergänzt. Mit dem Erhebungs- und Darstellungsprogramm der

Agrarstrukturerhebung werden zugleich die Anforderungen der im selben zweijährlichen Turnus vorgeschriebenen

Agrarstrukturerhebungen der Europäischen Gemeinschaften / Europäischen Union erfüllt. Landwirtschaflszählungen und

Agrarstrukturerhebungen werden unter dem Oberbegriff ,,Strukturerhebungen in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben"

zusammengefasst. ln Jahren mit einer Landwirtschaftszählung ist die Agrarstrukturerhebung in diese Großzählung integriert.

Entsprechend werden alle im Rahmen der Landwirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der Landwirtschaftszählung

veröffentlicht. Die Weinbauerhebung 1999 war erstmals integrierter Bestandteil der Landwirtschaftszählung, wobei auch weitere

Merkmale aus der Weinbaukartei verwendet wurden. Neben der Landwirtschaftszählung werden die Gartenbau- und die

Binnenfi schereierhebung als nachfolgende Erhebungen der Großzählung durchgeführt.

Ziel der Erhebungen über die Struktur land- und forstwirtschaftlicher Betriebe ist die Bereitstellung aktueller betriebsbezogener Daten

über Erzeugungsgrundlagen und -strukturen. Der Ergebnisnachweis bezieht sich u.a. auf die Nutzung der Bodenflächen, auf

Viehbestände, den Einsatz von Arbeitskräften, sozialökonomische Verhältiisse sowie Eigentums- und Pachtverhältnisse. Die

Veränderungen im zeitlichen Verlauf spiegeln den strukturellen und sozialen Anpassungsprozess der Landwirtschafi an veränderte

marktwirtschaftliche und agrarpolitische Bedingungen wider. Sie dienen einer Abschätzung künftiger Entwicklungen und sind somit eine

unentbehrliche Grundlage für sachgerechte agrarpolitische und sozialökonomische Entscheidungen auf nationaler und supranationaler

Ebene.

Die Strukturerhebungen in land- und forstwirtschaftlichen Betrieben setzen sich aus Einzelerhebungen (Bodennutzungshaupterhebung,

Viehzählung, bis 1997 auch Arbeitskräfteerhebung) sowie aus weiteren Strukturdaten und sozialökonomischen Merkmalen zusammen,

die im Zusammenhang mit einer Agrarstrukturerhebung. bzw. im emeiterten Umfang mit einer Landwirtschaftszählung zusätzlich

erhoben werden. Beginnend mit der Landwirtschaftszählung 1999 werden die Merkmale über Bodennutzung und Viehbestände

zeitgleich mit den Merkmalen zu den Arbeitskräften und den übrigen Erhebungsmerkmalen als "lntegrierte Erhebungi im Mai erfragt.

Repräsentativ erhobenen Merkmalen liegt jetzt ein einheitliches Stichprobenkonzept zugrunde. Mit der Novellierung des

Agrarstatistikgesetzes vom 25. Juni 1998 (BGBl. I S. 1635) wurde überdie§ der Erhebungsbereich von Produktions- und

Strukturstatistiken vereinheitlicht und die unteren Erfassungsgrenzen angehoben. Die für 1999 dargestellten Ergebnisse beziehen sich

nunmehr auf Betriebe mit einer landwirtschaftlich genutzten Fläche von mindestens zwei Hektar bzw. mit einer Waldfläche von

mindestens zehn Hektar (bis'1997 jeweils ein Hektar). Für Betriebe, die diese Flächenausstattung nicht aufuveisen, aber über

Viehhaltung bzw. über Spezialkulturen verfügen, besteht Auskunftspflicht, wenn vom Agrarstatistikgesetz vorgegebene Viehbestände

oder Mindestanbauflächen vorhanden sind. Die "lntegrierte Erhebung' dient jetzt gleichermaßen dem produktions- und

strukturstatistischen Ergebnisnachweis. Aus den genannten Gründen ist die Vergleichbarkeit der aktuellen Ergebnisse mit denen

vorangegangener Erhebungen nicht mehr in vollem Umfang gegeben.

Seit 1997 erfolgt die Ergebnisaufbereitung mit dem neuen Aufbereitungskonzept,,AGRA". ln diesem Zusammenharig ist auch das

Tabellenprogramm der Landwirtschaftszählung/Agrarstrukturerhebung durchgreifend überarbeitet worden. Mit der Reduzierung des

zahlenmäßigen Tabellenumfanges und der Neugestaltung der meisten Tabellen wurde versucht, dem tatsächlich bestehenden

lnformationsbedarf besser Rechnung zu tragen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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Hinweise zur Methodik

1 Allgemeines

Mit dem Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz-

AgrStatG) vom 25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635) wurde für das

Jahr 1999 die Durchführung einer Landwirtschaftszählung

angeordnet, die gemeinsam mit der Agrarstrukturerhebung

1999 durchgeführt und durch diese ergänzt wurde.

Die Landwi(schaftszählung umfasst die

. Agrarstrukturerhebung

- Grundprogramm der

- - Bodennutzungshaupterhebung

- - Viehzählung

- Ergänzungsprogramm mit weiteren

Strukturmerkmalen (2.8. Arbeitskräfte)

und

. Spezifische Merkmale der Landwirtschaftszählung selbst wie

- Hofnachfolge,

- Berufsbildung,

- Soziale Sicherung,

- Vermietung von Unterkünften.

Diese bilden die Haupterhebung der Landwirtschaftszählung.

Des Weiteren gehören dazu

o Weinbauerhebung,

. Gartenbauerhebung,

o Binnenfischereierhebung.

Die Haupterhebung und die Weinbauerhebung wurden 1999

gemeinsam durchgeführt.

Siehe dazu auch Veröffentlichungen zur Landwirtschaftszäh-

lung/Agrarstrukturerhebung 1999 in Fachserie 3 ,,Land- und

Forstwirtschaft, Fischerei", Reihe 2.1.

Für die LZ gelten folgende Rechtsgrundlagen

Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundessta-

tistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I

S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset-

zes vom 16. Juni 1998 (BGBI. I S. 1300),

2. Gesetz über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz-

AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom

25. Juni 1998 (BGBI. I S. 1635),

3. Verordnung (EWG) Nr. 571/88 des Rates vom 29. Februar
'1988 zur Durchführung von Erhebungen der Gemeinschaft
über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe (ABl.

EG Nr. L 56 S .1), zuletzt geändert durch die Verordnung

(EG) Nr.2467196 vom lT.Dezember 1996 (ABl. EG

Nr. L 335, vom 24. Dezember 1996, S. 3). Anhang I er-

setzt durch die Entscheidung der Kommission
(98/377lEG) vom 18. Mai '1998 (ABl. EG Nr. L 168 vom

13. Juni 1998, S.29), und Anhang ll geändert durch die

Verordnung (EG) Nr.2467196 des Rates vom

17. Dezember 1996 (ABl. EG L 335, vom 24. Dezember

1996, S.3),

Gesetz zur Gleichstellung stillgelegter und landwirtschaft-

lich genutzter Flächen vom 10 Juli 1995 (BGBI. 1S.910),

Verordnung vom 03. Mäz 1999 zur Aussetzung von

Erhebungsmerkmalen nach dem Agrarstatistikgesetz
(AgrStatG AussV) (BGBI I S 300).

lm vorliegenden Bericht werden Daten (Totalergebnisse) über

die Vermietung von Unterkünfi en veröffentlicht.

Betrieb als Erhebungs- und Darstellungs-
einheit

2.'l Allgemeines

Bei der LZ wird jede technlsch-wirtschaflliche Einheit als Be-

trieb angesehen, die die im Abschnitt 2.2 ,Erhebungsbereich'
genannten Flächen bzw. Ezeugungseinheiten erreicht oder

überschreitet und die sonstigen im Abschnitt 5 ,VeMendete
Eegriffe und Defi n itionen" aufgef ührten Kriterien aufweist.

2.2 Erhebungsbereich

Zum Erhebungsbereich dieser Veröffentlichung der LZ '1999

gehören landwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung nach

der Hauptproduktionsrichtung (HPR):

1. LandwirtschaftlicheBetriebe

a) mit einer LF von mindestens zwei Hektar oder min-

destens

4

5

2

jeweils acht Rindern oder Schweinen oder

zwanzig Schafen oder

jeweils zweihundert Legehennen oder Junghennen

oder Schlacht-, Masthähnen, -hühnern und sonstigen

Hähnen oder Gänsen, Enten und Truthühnern oder

jeweils dreißig Ar bestockter Rebfläche oder Obstflä-

che, auch soweit sie nicht im Ertrag stehen, oder

Hopfen oder Tabak oder Baumschulen oder Gemü-

seanbau im Freiland oder Blumen- und Zierpflanzen-

anbau im Freiland oder Anbau von Heil- und Ge-

würzpflanzen oder Gartenbausämereien für Enverbs-

zwecke oder

jeweils drei Ar Anbau für Enrerbszwecke unter Glas

von Gemüse oder Blumen und Zierpflanzen.

Betriebe mit weniger als zwei Hektar LF werden in die LZ

einbezogen, wenn bei mindestens einem der in Frage kom-

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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d)

1

e)

0
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menden Merkmale die oben angegebene Mindestgröße erreicht
oder überschritten wurde.

Zur vorhergehenden Landwirtschaftszählung 1991 wurden

Betriebe mit einer LF von mindestens einem Hektar LF oder mit

weniger als einem Hektar LF, aber mit natürlichen Erzeugungs-

einheiten, die mindestens dem durchschnittlichen Wert einer
jährlichen Marktezeugung von einem Hektar LF entsprachen,

einbezogen. lnsofern sind die vorliegenden Angaben mit denen

der LZ 1991 eingeschränkt vergleichbar.

2.3 Betriebsort

Die Erhebung aller Angaben erfolgt nach dem O r t des

B e t r i e b s s i tz e s, nicht nach der Belegenheitdervom
Betrieb selbst bewirtschafteten Flächen. Betriebssitz ist die

Gemeinde, in der sich die wichtigsten Wirtschaftsgebäude des

Betriebes befinden. Dies gilt auch für Betriebe, deren Flächen

teils im lnland, teils im Ausland liegen sowie für das auf diesen

Flächen befindliche Vieh. Demzufolge ist Vieh, das sich auf den

im Ausland bewirtschafteten Flächen von Betrieben mit Be-

triebssitz im lnland befindet, in den Ergebnissen enthalten; Vieh

auf den im lnland gelegenen Flächen von Betrieben mit Be-

triebssitz im Ausland dagegen nicht. Zugepachtete Flächen und

zur Bewirtschafiung unentgeltlich erhaltenes Land sowie

Dienstland, aufgeteilte Allmende und dergleichen Flächen

werden demjenigen Betrieb zugerechnet, der sie bewirtschaftet
(selbstbewirtschaftete Fläche). Entsprechend werden verpach-
tete Flächen eines Betriebes nicht bei ihm, sondern beim

zupachtenden Betrieb erfasst und nachgewiesen.

ln der LZ werden jene Tiere nachgewiesen, die sich am Stich-

tag in den Ställen und auf den Flächen des Betriebes befinden,

unabhängig davon, ob sie Eigentum des Betriebsinhabers sind

oder nicht. ln Pension weggegebene eigene Tiere gehen somit

in die Ergebnisse des Pensionsbetriebes ein.

3 Merkmals(Erhebungs)programm

Das Merkmalsprogramm des totalen Erhebungsteils der V
1999, soweit es den in diesem Bericht veröffentlichten Ergeb-

nissen für die Vermietung zugrunde liegt, entspricht weitgehend

dem der LZ 1991. Einzelheiten zu den einzelnen Merkmalen

sind dem Sonderheft der Fachserie 3 Reihe 2 S. 2 "Methodi-
sche Grundlagen der Strukturerhebungen in land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben ab 1999", erschienen im Verlag Metzler-

Poeschel, Stuttgart, August 2001 (Bestellnummer'. 2032602
99900) zu entnehmen.

4 Gliederung der Betriebe

4.1 Sozialökonomische Gliederung

Zur V 1991 wurde die Zuordnung zu den sozialökonomischen

Betriebstypen ausschließlich über die mit dem Erhebungsvor-

druck gestellten Fragen über das Vorhandensein/Nichtvor-
handensein außerbetrieblichen Einkommens bei Betriebsinha-

ber und/oder seinem Ehegatten während des Bezugszeitraums

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999

April des Vorjahres bis Mäz des Berichtsjahres und das Ver-
hältnis des betrieblichen Einkommens zum außerbetrieblichen
Einkommen vorgenommen.

Ab dem Berichtsjahr 1997 und somit auch zur LZ 1999 wird die
Zuordnung zu den sozialökonomischen Betriebstypen auf der
Grundlage der aus den Personendaten berechneten Arbeits-
leistung, ausgedrückt in Arbeitskräfre-Einheiten (AK-E), je
Betrieb und dem Verhältnis von betrieblichem zu außerbetrieb-
lichem Einkommen vorgenommen. Die Berechnung der AK-E
ist in Fachserie 3, Reihe 2.1.8 von 1999 beschrieben.

Haupteniverbsbetriebe:

1. Betriebe mit 1,5 Arbeitskräfte-Einheiten je Betrieb und
mehr oder

2. Betriebe mit 0,75 bis unter 1,5 Arbeitskräfte-Einheiten je
Betrieb und einem Anteil des betrieblichen Einkommens am
Gesamteinkommen des Betriebes von 50 % und mehr.

Nebenerwerbsbetriebe

Alle Betriebe, die den oben angeführten Kriterien nicht entspre-

chen, werden den Nebenenruerbsbetrieben zugeordnet.

4.2 Betriebe nach Rechtsformen

Gegenüber der LZ 1 991 wurde der Nachweis der Betriebe nach

Rechtsformen verändert. Durch eine Aufgliederung der Betrie-

be der Rechtsform natürliche Personen in die Rechtsformen

. Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen,

. Personengemeinschaften, -gesellschaften

wurde neuen Entwicklungstendenzen in der Landwirtschafi
Rechnung getragen.

5 Verwendete Begriffe und Defihitionen

Betrieb:

Technisch-wirtschaftliche Einheit mit mindestens 2ha LF

(bisher t ha LF) oder Viehhaltung bzw. Spezialkulturen mit den

im Agrarstatistikgesetz vorgegebenen Grenzen (siehe dazu

auch Abschnitt 2.2 dieser Veröffentlichung).

Mehrere Betriebseinheiten in der Hand eines lnhabers
werden bei der Erhebung der Angaben als e i n Bekieb

angesehen, wenn für die Bewirtschafiung dieser Betriebsein-

heiten in der Regel dieselben Produktionsmittel (insbesondere

Gebäude und Maschinen) und Arbeitskräfte eingesetzt werden.

Auch Waldflächen, die mit landwirtschaftlich genutzten Flächen

gemeinsam (und nicht als gesonderter Betrieb)

bewirtschaftet werden, bilden zusammen mit den landwirt-

schaftlich genutzten Flächen e i n e Betriebseinheit.

Betriebe nach der Hauptoroduktionsrichtuno (HPR):

Kennzeichnung der Betriebe nach derjenigen Ezeugnisgruppe
(Landwirtschaft/Forstwirtschaft), bei der - gemessen am Ver-

kaufswert der Ezeugnisse (einschließlich Eigenverbrauch) -

das Schwergewicht der Produktion liegt. Die Kennzeichnung

-7-



HPR,Landwirtschaftlicher Betrieb" oder HPR,,Forstwirtschaftli-

cher Betrieb" erfolgt anhand des Verhältnisses der landwirt-

schaftlich genutzten Fläche (LF) zur Waldfläche (WF), wobei

folgende Schwellenwerte zugrunde gelegt werden:

Landwirtschaft licher Betrieb:

Die LF ist gleich oder größer als 10 % der WF

Forstwirtschaft licher Betrieb:

Die LF ist kleiner als 10 % der WF

ln begründeten Einzelfällen wird von dieser schematischen

Zuordnung abgewichen und der Betrieb gezielt der anderen

HPR zugeordnet (2.8. Betriebe mit Waldflächen und bedeuten-

der Viehhaltung zur HPR Landwirtschaftliche Betriebe).

Rechtsformen der Betriebe

Betriebe der Rechtsform ..Einzelunternehmen":

Eine natürliche Person ist Alleininhaber eines selbständig

operierenden Betriebes.

Einem Alleininhaber sind - sofern kein entsprechender Vertrag

vorliegt- Ehepaare, Geschwister, Erbengemeinschaften gleich-

gesetzt.

Betriebe der Rechtsform ..Personenoemeinschaften":

Mehrere natürliche Personen, die als Gesellschafter Träger der

Rechte und Pflichten in ihrer Verbundenheit sind, die sich nach

Regeln über die Gesamthand richten. Personengemeinschaften

haben keine eigene Rechtspersönlichkeit. Zu den Personen-

gemeinschaften rechnen: Gesellschaft des bürgerlichen

Rechts, Offene Handelsgesellschaft, Kommanditgesellschaft,

Personengemeinschaft mit Gesellschaftervertrag.

Betriebe der Rechtsform iuristische Personen:

Betriebe der Rechtsform juristische Personen, und zwar

- des privaten Rechts:

eingetragene Genossenschaft, eingetragener Verein, Ge-

sellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH), Aktiengesell-

schaft (AG), Stiftung des privaten Rechts (einschl. Gemein-

schaftsforsten mit ideellem Besitzanteil),

- des öffentlichen Rechts:

o Kirche, kirchliche Anstalt oder dergleichen Anstalt oder

Stiftung des öffentlichen Rechts,

. Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland, Bezirk,

Kreis, Gemeinde, Bezirks-, Kreis- oder Gemeindever-

band.

Für die neu entstandenen Betriebe und für Betriebe mit Ande-
rungen in der Person des Betriebsinhabers wurde die Rechts-

form von den Statistischen Landesämtern (SILA) anhand der
Adressangaben der Betriebe ermittelt.

Landwirtschaftlich qenutzte Fläche (LF)

Die LF umfasst alle landwirtschaftlich oder gärtnerisch genutz-

ten Flächen, einschließlich der im Rahmen des Stilllegungspro-

gramms stillgelegten Flächen. Zur LF rechnen im einzelnen

folgende Kulturarten:

- Ackerland einschließlich gärtnerischer Kulturen, Erdbeeren

und Unterglasanlagen,

- Dauergrünland,

- Haus- und Nutzgärten,

- Obstanlagen (ohne Erdbeeren),

- Baumschulflächen (ohne forstliche Pflanzgärten für den

Eigenbedarf),

- Rebland,

- Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes. Korbwei-

den- und Pappelanlagen.

Weitergehende Ausführungen zu der Abgrenzung vorstehender
Flächenkategorien finden sich in der Fachserie 3, Reihe 2.1.2

,,Bodennutzung der Betriebe 1 999".

Vermietunq von Unterkünfien an Ferien- oder Kuroäste

Zahl der Betten nach der Art der Unterkünfte in landwirtschaftli-

chen Betrieben, die im Rahmen von "Ferien auf dem Bauern-

hof im eigenen landwirtschaftlichen Betrieb zur Verfügung
gestellt werden. Unberücksichtigt bleiben hierbei gewerblich

genutzte Unterkünfte in Hotels, Gasthöfen, Pensionen und dgl.

6 Er!äuterungen zu den Tabellen

6.1 Allgemeines

Wie bereits in den Vorbemerkungen zu diesem Bericht er-

wähnt, wurde die Landwirtschaftszählung 1999 auf der Grund-

lage des neuen Aufbereitungskonzeptes,AGM" durchgeführl.
ln diesem Zusammenhang wurde auch das Tabellenprogramm
stark überarbeitet. Alle in dresem Bericht veröffentlichten

Ergebnisse sind mit denen der vorherigen LZ 199'l einge-

schränkt vergleichbar.

Siehe dazu auch Punkt 7 ,,Vergleichsmöglichkeiten mit Ergeb-

nissen früherer landwirlschaft licher Betriebserhebungen" dieser

Veröffentlichung.

6.2 Anmerkungen zu den einzelnen Tabellen

ln den nachfolgend aufgeführten Tabellen 1 und 2 17411
werden die landwirtschafllichen Betriebe insgesamt und
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen nach Ländern
bzw. nach 8 Größenklassen der landwirtschaftlich ge-
nutzten Fläche sowie der Anteil der landwirtschaftlichen
Betriebe in o. g. aufgeführter Gliederung, die Unterkünfte
an Ferien- oder Kurgäste vermieten, in Form von tolalen
Ergebnissen dargestellt.

Zu den Tabellen 1.1 bis 1.3.2:

ln diesen Tabellen werden sowohl die landwirtschaftlichen
Betriebe insgesamt (Tab. 1.1) als auch die darunter fallen-
den Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen zusam-
men (Tab 1.2) und unterteilt nach Haupt- (Tab. 1.3.1) und

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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Nebenerwerbsbetrieben (Tab. 1.3.2) sowie der Anteil
dieser Betriebe, die Unterkünfte an Ferien- oder Kurgäste
vermieten, nach Ländern aufgeführt.

Zu Tabelle 217411:

ln dieser Tabelle werden die Betriebe nach Ländern und

Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche,

die Unterkünfte an Ferien- oder Kurgäste vermieten, sowie
die Anzahl der Betten nach den Unterkunftsarten insge-
samt und für die Betriebe der Rechtsform Einzelunterneh-
men, unterteilt in Haupt- und Nebeneruerbsbetriebe,
dargestellt.

7 VergleichsmöglichkeitenmitErgebnis-
sen früherer landwirtschaftlicher Be-
triebserhebungen

Für die in diesem Bericht veröffentlichten Ergebnisse des
totalen Erhebungsteils der Landwirtschaftszählung 1999

bieten sich eingeschränkte Vergleichsmöglichkeiten zu

vorhergehenden Erhebungen.

Gründe dafür sind:

- die aufgrund des neuen AgrStatG veränderten Erfas-

sungsgrenzen,

- die Veränderung der Zuordnung der Betriebe zu den

Rechtsformen,

- die neue inhaltlich-methodische Zuordnung zu den
sozialökonomischen Betriebstypen sowie

- das überarbeitete Tabellenprogramm der |Z 1999 im

Vergleich zur LZ 1991 .

8 EG-Agrarstrukturerhebung 1999

Die Bundesrepublik Deutschland liefert an das Statistische
Amt der Europäischen Gemeinschaften (Eurostat) im Rah-

men der EG-Agrarstrukturerhebung 1999 Ergebnisse, die

mit der ASE 1999 erhoben wurden. Die EG-Agrar-

strukturörhebung ist in die ASE 1999 integriert. Die Defini-

tionen und Erhebungsbereiche sind aufeinander abge-

stimmt. Ab 1999 werden Eurostat die Daten in Form von

Einzeldaten übergeben.

Die Übermittlung, Auswertung und Veröffentlichung der
Daten erfolgt auf EG-Ebene mit Hilfe des EUROFARM-

Systems. Hierbei handelt es sich um ein Netz von Daten-

banken, das die Auswertung der Gemeinschaftserhebun-
gen über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe für
die Zwecke der einzelstaatlichen und der gemeinsamen

Agrarpolitik erlaubt.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999

9 Hinweise zur Veröffentlichung der Er-
gebnisse

9.1 Aufbereitung

Die hier veröffentlichten Ergebnisse im Darstellungs-
bereich des totalen Erhebungsteils der LZ 1999 wurden für
Deutschland und die Länder aufbereitet.

9.2 Veröffentlichungen durch das Statistische Bun-
desamt (Destatis)

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht die Ergebnisse
für Deutschland und nach Ländern. Zusätzlich werden
Ergebnisse für das Frühere Bundesgebiet sowie für die
Neuen Länder und Berlin-Ost jeweils zu einem Teilergeb-
nis zusammengefasst. Ergebnisse für die Kreise liegen im
Statistischen Landesamt des jeweiligen Landes vor und

können bei Bedarf eingesehen bzw. angefordert werden.
lm vorliegenden Bericht angesprochene Sachbelange
werden des Weiteren veröffentlicht in Fachserie 3

Reihe 1 "Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft"

Bei der Aufbereitung wurden Ergebnisse in der üblichen
Weise gerundet. Dadurch können Rundungsdifferenzen
auftreten. Aus den gleichen Gründen können auch zwi-
schen den Tabellen geringfügige Abweichungen bei glei-
chen Merkmalen auftreten.

9.3 Veröffentlichung durch die Statistischen Landes-
ämter (SILA)

Den SILA ist es freigestellt, die Ergebnisse des vorliegen-
den Berichts für ihr Land zu veröffentlichen.

9.4 Gebietsstand

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem

Gebietsstand seit dem 03.10.'1990. Die Angaben für das

,Frühere Bundesgebiet' beziehen sich auf die Bundesre-

publik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum

03.1 0.1 990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die ,,Neuen Länder und Berlin-Ost" bezie-

hen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie

auf Berlin-Ost.

-9-
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1 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt sowie mit Vermietung von
Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste 1998 (Erhebungszeitpunkt 1g99)

1.1 Landwirtschaftliche Betriebe insgesamt

Lfd.
Nr.

Deutschland
davon:

Baden-Württemberg .........
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenbu rg-Vorpommern
Niedersachsen .............. ...
Nordrhein-Westfalen ... ..

Rheinland-Pfalz ......... . .

Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ........
Schleswig-Holstein ...
Thüringen
Stadtstaaten')

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet .......
17 Neue Länder und Berlin-Ost

Lfd
Nr.

1 Deutschland
davon:

Baden-Württemberg ..........
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ..................
Nordrhein-Westfalen ..... ...
Rheinland-Pfalz .... ...... .....
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anha|t ......... .. ...
Schleswig-Holstein ............
Thüringen
Stadtstaaten')

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet........
17 Neue Länder und Berlin-Ost ,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999

1.2 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen zusammen

450 393 14 271

Benen
je Betrieb

2
3
4
5
6
7
I
I

10
11
12
13
14
15

75 850
154 189

7 008
29 669

5 176
65 650
56 366
35 475
2 066
7 968
5 100

20 706
5 120
1 617

471 960 14 746

2 510
7 131

206
200
178

1 071
287

1 410
24

220
45

1 343
114

7

13 983
763

2 438
7 012

173
195
153

1 008
286

1 322
23

202
39

1 321
94

5

13 610
661

Anzahl

Anzahl

3,1 105 843

3,3 17 239
4,6 53 194
2,9 1 836
0,7 933
3,4 1 360
1,6 6 450
0,5 1 382
4,0 7 922
1,2 266
2,8 1 507
0,9 331
6,5 12716
2,2 673
0,4 34

3,2
2,5

7,2

6,9
7,5
8,9
4,7
7,6
6,0
4,8
5,6

11,1
6,9
7,4
9,5
5,9
4,9

441 567
30 393

73 044
150 577

5 438
28711
3724

62 131
54 695
33 571

. 2042
6 849
3737

20 128
4 182
1 564

426 447
23 946

100 136
5 707

7,2
7,5

Betten
je Betrieb

2
3
4
5
6
7
I
9

10
11
12
13
14
15

3,3
4,7
3,2
0,7
4,1
1,6
0,5
3,9
1,1
2,9
1,0
6,6
2,2
0,3

3,2 101 818

16 681
52253

1 189
905

1 047
6 046
1 374
74/,6

254
1 284

231
12 541

538
29

97 529
4289

7,1

6,8
7,5
6,9
4,6
6,8
6,0
4,8
5,6

11,0
6,4
5,9
9,5
5,7
5,8

3,2
2,8

Betriebe
insgesamt

dar.: mit
Vermietung

Anteil der
Betriebe mit
Vermietung

BettenLand

Anzahl o/o

Betriebe
insgesamt Vermietung

dar.: mit
Anteil der

Betriebe mit
Vermietung

BettenLand

Anzahl oh

') Berlin, Bremen und Hamburg

-n-

7,2
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Anteil der
Belriebe mil
Vermietung

BettenBetriebe
insgesamt

dar.: mit
Vermietung

Anzahl o/o

Land

1.3 Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen sowie mit Vermietung von
Unterkünften an Ferien- odel Kurgäste nach sozialÖkonomischen Betriebs§pen

1 . 3. 1 Haupterwerbsbetriebe

Lfd.
Nr.

Benen
ie Betrieb

Anzahl

3,9 54 611 7,2

2
3
4
5
6
7
8
I

10
11
12
13
14
15

Deutschland
davon:

Baden-Wurttemberg .........
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ....... .........
Nordrhein-Westfalen ........
Rheinland-Pfalz ................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt .......... .....
Schleswig-Holstein ...........
Thüringen
Stadtstaaten')

Deutschland
davon:

Baden-Württemberg .........
Bayern
Brandenburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen ..................
Nordrhein-Westfalen ........
Rheinland-Pfalz ................
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ................
Schleswig-Holstein ...........
Thüringen
Stadtstaaten')

25 235
66 008

1 733
9 308
1 392

34 358
26 408
13 002

1aE

2 398
1 480

11 866
1 147

982

47 809
84 569

3 705
19 403
2332

27 773
28 287
20 569

1 267
4 451
2257
8262
3 03s

582

196 092 7 555

6 336
380

1 144
3 581

78
76
69

634
132
814

14
73
21

875
40

4

1 294
3 431

95
119
84

374
154
508

9
129

18
446

54
1

4,5
5,4
4,5
0,8
5,0
1,8
0,5
6,3
1,8
3,0
1,4
7,4
3,5
0,4

7,1
7,2
7,9
4,6
7,9
6,2
50
6,0

10,6
6,5
6,4
9,8
6,1
6,0

7,2
7,2

7,0

6,6
7,7
6,0
4,7
6,0
5,6
4,7
5,1

11,8
6,3
5,3
8,9
5,4
5,0

8 179
2s 888

615
346
544

3 945
654

4 853
148
475
135

I 560
245

24

8 502
26 365

574
559
503

2 101
720

2 593
106
809

96
3 981

293
5

Betten
ie Betrieb

Lfd.
Nr.

Nachrichtlich
16 Früheres Bundesgebiet.......
17 Neue Länder und Berlin-Ost

t) Bedin, Bremen und Hamburg

187 928
I 164

1.3.2 Nebenerwerbsbetriebe

254 301 6 716

7 274
281

3,9
3,4

s2 597
2014

2,6 47 207

2
3
4
5
b
7
8
o

10
11
12
13
14
15

2,7
4,1
2,6
0,6
3,6
1,3
0,5
2,5
0,7
2,9
0,8
5,4
1,8
0,2

44 932
2275

Nachrichtlich
16 Früheräs Bundesgebiet.......
17 Neue Länder und Berlin-Ost

238 519
15782
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BettenBetriebe
insgesamt

dar : mit
Vermietung

Anteil der
Betriebe mit
Vermietung

YoAnzahl

Land
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Grafik I

Anteil der Betriebe mit Vermietungen von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste
an den Betrieben insgesamt
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Grafik 2

Betten je Betrieb

.v.

Betten
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Grafik 3

Anzahl der Betriebe mit Vermietungen
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Zirlrrern tlohnungen/
Appartenents

Insgssamt

Betten
BetriebeBstten

JeBstrieb
Betriebe Bstten Betrieb€ BettsnBetriebe LF

ho
AnzahI

I I2 3 4 5 b 7

genutzte
Fläche

bis
ha

Landvr.

von
untgr

1

2 |:47 fj Lsndy{irtschaftliche Betrieb€ mit Vermistung von Unterkünftsn an Fsrisn- oder Kurgäste 1998

Dsutschl and

und zwar mit Vermistung von

Lfd

Nr.

FBrisnhäus€rn

B€tten

10

Insgesamt

01
02
03
04
05
06
07
08

09

31
38
39
40
4t
42
43
44

45

2
5
01

2

862
2101
251 1
3113
1998
2037
1440
684

845
2071
2ß4
30s5
1969
1S66
13s2
549

4751
14187
17839
22t77
14156
l5sbb
11109
6258

52)
1060
I 130
1368
803
716
397
181

518
1043
1108
1340
792
690
375
140

2454
6988
8184
9435
5268
4740
2574
1369

2A0t
6863
8000
923S
5210
4428
2454
952

432
1854
1663
4197
3776
3475
27At
881

1969
5009
6337
5042
1434
s53
273

77

390
1 187
1520
1965
1360
1460
7024
465

381
1 170
1{97
1932
1340
1q10
962
397

63
223
323
910

1024
7226
473
373

1750
6643
8938

1 1687
8258
9673
7360
3931

1718
6543
8818

1 1509
81 11
9357
6928
3386

265
1 158
1884
5445
6218
8014
a20s
3185

1453
5391
6934
6064
1893
1343
724
207

26
102
114
159
106
151
185
724

25
s8

110
163
104
148
774
81

L47
556
717

1055
630
913

I 175
958

30
50

100

2
5

untsr 2-5- 10-20-30-50- 100
u. mehr

8S1
7?74

18213
46t72
4S410
781S8
99232

187410

870
71 15

77475
s5274
48671
75338
92865

258
1623
3942

22143
36S68
64363
4s374
88S86

672
5492

13934
23131
1 1703
10974
8490
4222

4645
13S50
17501
2t746
13941
74682
10499
4854

LL22
3tt2
3713

10041
70442
72238
9393
4550

3523
10838
13788
1 1705
349S
2544
1 106
304

126
538
683
998
620
8S7

1 117
516

6
7l
7
7
8II
7Insgesamt 14746 486683 105843 6182 47452 9371 5A240 977 6151

darunter:
Betriebe der Rechtsform Einzelunternehmen zusarnen

13
14
15
16
17
18
19
20

2l

27
28

unter'2
5

10
20
30
50

'2
5

10
20

6
7
7
7
7lI
o

5
7
7
7
7
8I

10

10
20
3050 - 100

100 u. r'iehr

Zusarhen

93208

381215 101818

von den Eetrieben der Rechtsforn Einzelunternehmen sind:
Haupterrerbsbetriebe

7 6006 39947 9089 56376 903 5495

25
z6

29
3C
31
32

-30-50- 100
u. mehr

6
6
7
7
7
?
8I
7

148
322
251
643
5S5
571
339
732

unter

74277

535
1432
1484
1675
L223
518

72516 100
25 166
65 39973 4q8

722 74S
155 1008
77 48q

540 3379

200
488

101
s38
517
troo
172
1418
109
32

21 16

2q

10
20
30
50
00

33 Zusarmen 7555 302657 54611 3001 18859 5021 32373

Nebenerr.rerbs betriebe

2
5

10
20
30
50

100

unter 2_tr
- 10-20-30-50- 100

u. mehr

645
1583
1929
7623

485
29t
729
31

370
727
857
697
197
119
5b
I

318
s41

7774
7022
316
184

8S
2S

18
a2
85
98
31
tö
19

4

Zusammen 6716 78558 47207 7 3005 27088 4068 25003 363
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Insgssamt
Zimrern l.lohnungen/

Appartemsnts

Betten

Betriebe LF
ha

Anzahl Betten
JsBetrieb

Betriebe BsttBn Betriebe Betten Betriebe

Landn.
genutzts

F1äche
bis

ha
von ..

unter .

1 2 3 4 5 6 7 8 I

2 4741 I1 Landr{irtschaftliche Betrisbe mit Vermietung von Unterkunften an Ferisn- oder Kurgäste 1998

Baden-1.,1ürt temberg

Und ze{ar nit Vernistung von

Lfd

Nr.

Ferienhäusern

Betten

10

Insgesamt

0102203504 1005 2006 3007 5008 100

unter 2
-q- 10-20-30-50- 100u. mehr

1309
2s56
3356
{197
2158
2367
1078
224

220
1331
3620
8662
7635

t2lt7
95116
3470

226
347
4S5
595
310
322
148
27

l28t
2544
3321
4109
2109
2206
973
138

22t
384
489
586
304
300
132
22

6
7
7
7
7
7
7
8

7

7

4
19
19
31
15
1S
11

4

744
1431
2140
2§7
1619
7740
791
135

72A
7429
2173
2810
1578
163{l
700
98

151
257
364
460
251
288
722
23

747
256
360
453
2ß
253
108

19

531
1033
1060
1064

434
{56
181
34

4793

94
7s2
156
165
81
73
30

3

754

92
151
1s4
160
79
65
27

2

730

74 6838 19594 5n5231 7s20186 1236222 1441106 68413 98

s10 5787

133 560zta t234246 1568222 129060 34231 193319
932 5303

543
1037
1068
1105

442
499
195
56

72
t52
300
493
32t
340
176
34

1888

459
881
760
571
113
116
:

2905

t22

i
7

20
13
13
11

1

69

22
88

148
235
97

t22
92
33

837

22
a2

148
23s
97

116
92

6

798

15
78

138
88
87
92

6

504

22
67
70
97
s,:

294

09 Insgesant 25t0 46601 77239 4945 1896 11457

t842 11090

darunter:
Bstrisbs der Rechtsforfi Einzelunternehmen zusannen

13
14
15
16
17
18
1S
20

27

25
26
27
2A
29
30
31
32

33

2
5

10
20
30
50

100
mehr

unter 22- 55- 1010- 2020 - 3030- 5050 - 100
100 u. nehr

'2
5

10
20
30
50

unter 274
1322
3576
8532
7ß3

It272
8435
282t

26
209
s70

4ß7
5691
9714
8267
282t

32166

b
7
7
7
7
7
7
b

4
18
19
31
15
18
11

1

117

2-
E_

l0
20
30
50

100 u.

Zusarm€n 2438 43654 16681

von den Betrieben der Rechtsfom Einzeluntqrnehmen sind:
Hauptenr€rbsbetriebe

140
5bz
923

2751
1645
1868
952
138

8179

188
1113
2606
4064
1791
1558

168
100 u. mehr

Zusarnen t294 11488 8s02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999

22
58

t29
297
229
258
129
22

1144

6
6
7
7
7
7
7
6

7

6
7
7
7
6
8

7

Zusannen

I
24
4t
74
58
52
26

2

286

Nebenerrrerbs bstriebe

10
20

37
38
39
40
41
42
43
44

45

unter 4
14
t2
11
2

:
48

83
727
113
86
2l
13

I
444

1 141
2782
2398
1958
464
338
2t

199
326
360
285
75
42

3

2-
E_

30
50 100

-17-



l,,lohnungen/
Appartemsnts

Zinm€rn
Insgesamt

Bstten
Betten Betriebs Betten EetrisbgLF

ha
Anzahl Bettsn

JsBstrieb
BstriebeBetriebe

5 b 7 I o
1 2 3 4

Landx.
gsnutzts

F1äche
von ... bis

untsr ... h6

Bayern

2 l74l Il LandHirtschaftlichs Bstriebe nit V€rnistung von Untsrkunften an Ferien- od€r Kurgöste 1998

Und zH6r mit Vsrni€tung von

Lfd

Nr.

Fsrisnhäussrn

Estten

10

nsgesamt

01
02
03
04
05
06
07
08

7
1
8
7
7
7
8
I
7

7
7
8
7
7
7I

10

7

54
438
701
932
587
464
737

77

53
434
695
s26
583
456
130

14

untsr 2
2
5

10
20
30
50

100 u.

09 Insgesamt

unter 2
-t-10-20-30-50- 100

u. mghr

2

tr
10
20
30
50

100
mehr

s5
847

1398
1899
1334
1 135
378

45

93
841

1388
1886
1320
1 103
351

30

14
43

186
915

1078
9S9
323
23

3581

79
798

1202
971
242
104
28

7

3431

83
3047

10167
28524
32985
42957

83
3027

10102
28317
32631
4t647
22370
3591

t2
lbb

1436
14504
26837
37777
20625
2743

670
6331

10492
14059
95S6
8495
3132

419

655
6286

1041 1
13932
9479
8266
2930

294

t02
348

7407
63S8

2624

396
334S
5479
5600
3978
3001
1037

156

389
3331
5427
6s46
3953
2944
988
1111

69
2t2
699

2891
2960
2473

860
83

47
417
796

1143
887
777

242
2783
4750
6932
5297
5194
1917
250

234
2763
4729
6896
5213
5028
1765

146

32
136
692

3321
4273
4532
1606

726

49
4ts
801

1148
897
805
271
33

40
449
682
583
156
62
19

4

I
27
93

464
455
398
720I

7
31
44
7A
51
49
24

3

247

32
199
263
527
321
300
178

13

1833

32
192
261
490
313
294
177

7

277 1766

240S6
5755

7131 147614 53194 3330 23996 4479 27365

darunter:
Bstrieb€ der Rechtsform Einzelunternehnen zusannen

13
14
15
16
t7
18
19
20

2
5

10
20
30
50
00

251
27

7
29
43
75
50
48
23

2

27 Zusannen 70L2 141768 52253 3291 23773 43S3 26774

von den B€trieben der Rechtsfom Einzeluntsrnehnen sind:
Haupterl{erbsbetrisbs

25
Zö
27
28
29
30
31
e2

33

37
38
39
40
4t
42
43
44

45

5
10

7
22

114
560
731
715

20

ter 2
5

10
20
30
50

100
m€hr

amnen

2-5-
10

10
20

un' 7
8I
7
7
7
8
I
1

I
16

186
278
2A3
158

1

923

31
192
245
304

35
11
19
6

843

1

4
30
45
45
20

1

l116

b
29
39
45

5
3
3
I

131

100 u

30
50

20 - 3030- 5050 - 100
100 u. mehr

7511
7288

270
232ll

Zus

2
5

unter

t04t27 25888

7l
2861
8666

3870
1745
aza

37647 26365

Nebenemerbsbetriebe

7447 5077 602I 4628 11895811 10725

320
3i 19
4722
3655

993
47t
t2a
58

202
2627
4037
3575

940
496
159
20

1585 70247 2398 747L8

13813
5734

553
5938
9004
7534
1968
978
306
84

Zusannen 1706 13466 1995 12055

Statislisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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2 1747 Il Landnirtschaftliche Bstriebe mit Vsmietung von Untsrkünften an Fsrien- oder Kurgäste 1998

Brandenburg

Und zxar nit Vennistung von

Lfd

Nr. Betten

10

nsgesant

ä

2A
23{

8
136

205

1
11
18
20
72
14
14
30

720

ä

20
27

4
4

25

80

1
10
18
20
11
13
13
20

106

6

4
4

1

i
1

t

41

3

I

7

1

E

4
1
2

t2
25

i
4
3
1
1
3

13

4
12
o
I

11
t2I
t2
78

13
61
48
42
55
?3
44

157

493

13
42
44
42
55
61
44
67

368

4
74
10I
11
14I
19

90

14
8
6

33,:
151

30
34
49
28,:

2t7

29

)
7

10
?

:
49

2
57

114
131
86

293
116
339

1138

2
116

114
131
84
93

101
770

741

3ä
39
71
35,:

425

81
92
13
58

315

4
5
7
7
7

14
8

t2

15
724
t62
207
164
370
168
632

1836

15
s4

158
193
160
158
149
262

1189

4

4
73

180
411
553
896

1390
7857

4
2L
23
2A
23
24
19
31

4
4
7
7
7
7
8
8

7

:I
6

10
7

:
I

81
186
q2a
582

1026
1547

36100

20a 39954

4
23
24
29
24
27
2t
54

unter 2-5-10-20-30-50- 100u. mehr

2
5

10
20
30
50

100

01
02
03
04
05
06
07
08

09

50
100 u, nehr

Zusanmen 173 11365

darunter:
Betriebe der Rechtsfom Einzelunternehmen zusarmsn

von den Betrieben der Rechtsform Einz8lunternehmen sind:
Hauptemerbsbetriebe

2
5

Insgesamt

un+-er

unter

u

Zusarnen

U

Zussnmen

13
14
15
16
17
18
l9
20

21

37
38
39
40
41
s2
43
44

45

10
20
30
50

100

2
5

10
20
30
50

100
mehr

2
5

10
20
30

i
2
1
5

?

ä
6
7
b

10

57

i
14
4
7
3

49

4i
53
77
72
98

615

111
140
83
86

'1
575

.
52

130
198
387tt:

9158

128
281
355
510trl

2206

b
s
8

10
72

7A

252622752A 1029 2030 3031 5032 100

33 39

14
2t

Nebenerr{erbsbe triebs

)
7
6
6
7

6

i
1St
15
14
7

'2
5

10
20
30
50

unter
2
5

10
20
30

100
mehr

50
100

95

Insgesamt
Zinnern hlohnungen/

Appartements

Betten
BetriebeBstrisbs LF

ha
Anz6hI Betten

JeBstrlsb
Betriebe Betten BstriebE B€tten

6 7 8 I

Landx.
genutzte
Flächs

von ... bis
untsr ... ha

1 2 3 4 5

Statrstisches Bundesamt. Fachsene 3, Heft 3, 1999
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2 1741 T) Lsndnirtschaftliche Bstriebs mit Vermistung von Unterkünften an F€risn- oder Kurgästs 1998

[Jnd zxar nit Venni8tung von

HeSSen

Lfd

Nr.

Fsrienhäusern

B€ttsn

10

Insgesant

7
103
322
ß2
524

1210
1636
1095

5378

6
18
28
19I
20
10l

116

6
l8
28
lsI
20
10
6

115

1ä
11I
6

1q

5
13
77
8
6

20

69

6

2
6
b

i
4
3
2
2

1

16

:
4
2
2
2

:
13

22
79

115
91
27
80
45
32

491

22
79

115
sll
27
80
45
26

485

6
45
70
67
53
55
59
13

368

2
t2
15
15
t2
t2
13
3

84

8
28
42
32
20
32
2SI

195

1ä
22
14
bb
37
26

1S1

ä
15
14
33
53
13

135

untBr6ß
27
28
29
30
31
32

33

si
69
13
l4
I

294

^:bb
52
39
22

9

233

b
45
70
67
53
60
59
13

373

2
t2
l5
15
t2
13
13
3

85

2A
12S
198
175
88

146
124

45

933

7
108
322
493
524

1258
7726
1235

5672

8
29
42
33
20
33
25
10

200

4
4
5
5
4
4
5
5

5

4
4
5
5
4
4
5
4

5

:
5
tr

4
4
5
4

5

unter 2
-tr-10-20-30-50- 100u. nehr

0102203504 1005 2006 3007 5008 100

09 Insgessmt

darunter:
Betriebe dsr Rechtsforfi Einzelunternshnen zusqilßn

2A
t24
198
169
88

141
118
39

s05

.
28
37
30

105
96
39

3416

t70
732
58
36
22

559

40
128
192
897

1326

281
354
331
313
319

1692

ter 2
5

10
20
30
50

100
mshr

2
tr

10
20
30
50

100

un

U.

1314215516 10t7 2018 3019 5020 100

2t, 52

20

Zusaflnen

:
2

1
2

1

6

:
4
5
4

l6
I
b

45

2a
14

4
4

70

von dsn Betrieben dsr Rechtsform Einzelunternehn€n sind:
Hauptemerbsbstriebg

10s5

3686

1
3
3I

12
3

31

:
14
t2I

4

I
53

6
8
7

24
19o

76

:
36
24
13I
:

119

2-q-

10
20
30
50

Nebenery{erbsbstriebs

100 u. mehr

Zusamnen

unter 2-5-10-20-30-50- 100u. mehr

Zusanrllen

i
.1
b

I
32

i
2
1

2

7

5
6
4
5

1

5

3738233540 1041 2042 3043 5044 100

45

Insgssamt
Zinrnern l.lohnung€n/

Appartemsnts

Bsttsn
Bstriebe LF

h8
Anzahl Esttsn

JeEetrieb
Betriebe Bsttsn Betriebe Bettsn BstriBb€

Landx.
gsnutzt€

F1äche
von ... bis

untsr ... ha

1 2 3 4 5 6 7 8 I

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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2 lTSl Tl Landliirtschaftliche Bstriebs mit Vermietung von Unterkünft€n an Ferisn- odsr Kurgäste 1998

M€ck Ienburg-Vorpormern
Und znar nit vsrmistung von

Ferienhäusern

Bstten

10

Lfd

Nr.

Insgesamt

21
4

20
20
24
L2

161

262

2;
4

20
20
24
t2
t2

113

ä
1
4
2
4
2

13

29

t
11
t4I
7

10
18

75

si
109
186
113
123
144
563

1360

782
110

92

7ö
140
40s
356
62Sl

1495
32t75

35872

7ö
140
389
330
588

1444
03921

5
6
7
8
8
7

10

I

1iI
7
7
8

4)
46
73
25
38
74

263

585

4i
ItG
69
22
38
70

204

515

ä
2

26
38

195

268

6ä
20
t2
32I

2ß

11
8

13
5
7

11
39

96

1iI
t2

4
7

l0
31

85

1
1
5
5

28

41

:

1i
3
2
5
3

44

24
59
s3
68
61
58

139

572

2ä
59
s3
68
48
54
62

418

.
51
52
36
36
58

236

:
42
16
t2
18

4

742

1ö
18
2A
15
16
22
58

178

1Ö
18
27
t4
15
2t
37

5
6

11
10
34

69

2)
8
4

11
3

84

2
5

10
20
30
50

'2
5

10
20
30
50
00

01
02
03
04
05
06
07
08

09

unter 2-5-10-20-30-50- 100

'2
5

10
20
30
50
00

unter

unter2-5-
10
20
3050-1

darunter:
BetriBbe der Rechtsfom Einzelunternehmen zusarmen

100 u. mehr

Insgesamt

2-
c_

10
20
30
50

100 u.

t
b
7
8
7
b
8

5
11
74I

b
I

t2

ä
1
4
2
4
2
3

19

109

110
136
278

1047 67

U

2
5

10
20
30
50
.00

13
14
15
16
17
18
1S
20

21

25
26
2l
28
29
30
31
32

33

3738239540 1041 2042 3043 5044 100

45

7153 13355

mehr

Zusammen

mehr

unter

100
nshr

Zusaflnen

:
20

1;
40

:
20
20

4
72

73

:

10
3
I
4
1

35

:
3

ä

7

von den Eetrieben der Rechtsform Einzelunternehmen sind:
Heupterrerbsbetriebs

8

ä
6
5
5

11

32

:
54
54
a2
74

265

544

:
79

134
433
630

9885

It234

728
56
28
62
13

503

1

Zusaftren

Nebenerr{erbsbetriebe

4
2
1

?

12

.

ä
7
7
b
4

6

31ö
197
1s5
7s4
507

2127

U.

2imgrn l.lohnungen/
Appartsnents

Insgesamt

Betten

Bettsn
JsBetrisb

BetriebB Betten Bstri€be Betten BetriebeBstriebs LF
ha

Anzahl

3 4 5 6 7 8 o

Landn.
genutzte

Flächs
von ... bis

untsr ... ha

1 2

Statistisches Bundesaml, Fachserre 3, Heft 3, 1999
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Insgesamt
Zirlfnern tlohnung€n/

Appartements

Bsttsn
Estriebe LF

ha
Anzahl

JsBetrieb
Bstten Betriebe Bsttsn Bstri€bs Bett€n Bstri€bs

3 4 5 b

von ... bis
unter . .. ha

gs
F

Land,r.
nutzte
1äche

, 2 1 8 I

2 1741 Tl Landwirtschaftlich8 Betrisbe nit Vermistung von Unterkünften sn Fsri8n- od€r Kurgäste 1998

Nisdsrsachsen

Und zr{ar mit Vemietung von

Lfd

Nr.

Ferienhäusern

Betten

10

smtInsges

0102203504 1005 2006 3007 5008 100

13
14
15
lb
17
18
1S
20

2t

unter 2

- 10-20-30-50- 100u. mehr

unter 22- 55- 1010- 2020 - 3030- 5050 - 100
100 u. mehr

Zusailrnen

unter 22- 55- 1010- 2020 - 3030- 5050 - i00
100 u. mehr

Zusarrnen

2
5

10
20
30
50

100 u. mehr

Zusarmen

t2
37L
876

1909
2195
6441

22766
20553

'12
362
876

1849
2t2t
624t

20434
16129

676

18970
15188

634 41493

72
107
722
t32
88

161
309
140

60
558
718
786
553
971

1907
897

10
192
235
267
210
27A
358
771

1655

I
57

3
38
47
45
31
42
70
27

303

i
5
6
4

27
5l
32

721

5
t2
15
20
33
65
27

177 2403

nä
333
270

81
94
68
36

1 165

156
169
149

76
59
l7

636

72
83
66
2A
14
33

4

30064

91
98
82
35
28
22

7

374

5
5
6
6
6
6
6
6

6

5
b
6
7
6
6
7

6

5
o
E
5
o
5
o

b

3
40
47
48
3l
44
76
35

324

3ä
35
30
11I
:

126

26
bb
83

134
148
324
136

917

48
286
376
s26
289
648

1206
553

3832

118
270
376
415
272
630

1107
450

35
43

145
191
536

1039
4t4

2
80

107
9S
5S

105
343
173

s63

925

625

1
17
21.
1S
11
26
62
37

194

1
17
27
19
11
26
57
33

185

8
59
70
81
55

111
215
90

68909 Insgesarnt 1071 54529 6450

darunter:
Betriebe der Rechtsform Einzslunternehnen zusarm€n

72
104
122
728
85

156
287
114

5
5
6
6
6
6
6
7

6

10
742
23s
232
210
207
341
136

70
78
52

108
200

73

2
80

707
9S
5S

105
316
762

60
532
7ta
746
536
942

t764
748

463
585
485
185
167
118

40

2t07

1008 ß02t 6046 1s53 646 3568

von den Betrieben der Rechtsforfi Einzelunternehmen sind:
Haupten ierbsb€triebe

25
26
27
28
29
30
31
32

33

unter

100

37
38
39
40
41
42
43
44

45

13
24
46
50

728
265
707

45
169

1265
5181

6Ö
133
261
351
775

1646
708

3S45

II
30
32
91

184
61

I
24
33
26
91

283
158

Nebenervierbsbetriebe

422

48
61
48
20
17
16
b

16
lb
13
7
5
6
1

'2
tr

10
20
30
50

224

Statrstisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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2 l7S1 Il LandHirtschaftliche Betriebe mit Vermietung von Untsrkünften 8n Fsrien- oder Kurgäste 1998

lSrdrhein-Hestf alen
Und zv{or mit Vsrnietung von

Ferienhäusern

Bsttsn

30

Lfd

Nr.

10

Insgesamt

2;
8

18
16
38
27

5

134

tr
1
6
3I
5
1

30

2,I
18
16
38
27

5

134

1iI
4
5

30

:

90

,
1

13
72,:

50

11

t4
11
8

44

16
108
70

726
96

113
72
11

6t2

16
108
70

726
96

113
72
l1

6L2

;
6

48
68t:

307

16
100
64
78
2a,:

305

3
2A
16
31
22
27
16
3

146

3
2A
16
31
22
27
16
3

146

lunternshmen sind:

13ä
78

192
t02
84
31
16

636

p;
78

192
L02
84
31
16

628

;
5

77
54
,?.

257

von den Betrieben der Rechtsfortn Einze
Haupten^Brbsbetriebo

ä
2

10
15
23

7t

3
25
14
2L

7
4

75

2a
14
35
2t
15
7
4

725

16
263
156
336
2t4
235
130
32

16

1
199
209
985

1091
1960
1662
1033

1
195
209
985

1091
1960
1652
1033

3
59
31
67
45
49
25I

287

3
58
31
67
45
49
25I

286

09

5
4
E
5
5
5
5
4

5

5
s
5
5
5
5
5
4

5

nehr

Insgesamt

unter

unter 2
-tr-10-20-30-50- 100

0102203504 1005 2006 3007 5008 100

2
5

10
20
30
50
00

unter 22- 5s- 1010- 2020 - 3030- 5050 - 100
100 u. mehr

U

7740 l3A2

darunter:
Betriebe dsr Rechtsfom Einzelunternehmsn zusannen

;
1
b
3I
5
1

;
1
1
1
6

:

77

i
5
2
2

13

2;
L4
35
2L
15
7
4

124

25s
156
336
214
235
130
32

7136 1374

2
5

10
20
30
50

13
14
15
16
t7
18
19
20

2l

252622t528 1029 2030 3031 5032 100

33

37
38
39
40
41
42
43
44

45

i
5
6
5
5

:

5

37t

3
51
27
44
18I

154

27
19

129
727,r:

654

16
228
137
207

87,:

720

100 u. nehr

Zusarrnen

unter 2
-E- l0-20-30-50- 100

u. nehr

Zusanrnen 132 5203

2i
2A

354
665

160S

;
4

23
27
n:

n;
73

Nebenen {erbsbstriebs
5-4265135225943

574

1ttt
181
631
426
351

115
48
14

1S34Zusamnen

Insgesamt
Zifinern l.bhnungen/

Appartenents

Betten
Betten BetrlebeLF

ha
Anzahl Betten

JsBetrieb
Bstriebe Betten BetriebeBstrieb€

7 I II 2 3 4 5 6

Landn.
gsnutzts
Fläche

von ... bis
untsr ... h6
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Insgesamt
Zinmern hlohnungen/

Appartements

Bsttsn
Betriebe LF

ha
Anzahl Betton

JeBetrieb
Betriebe B€tten BetriBbg Bstten Betriebe

genutzte
Flächs

von ... bis
unter ... ha

Landn

1 2 3 4 5 6 7 8 I

2 174l I) Londv{irtschaftlichs Bstrisbs mit Vermistung von Unterkünftsn an Ferisn- oder Kurgäste 1998

Rheinland-Pfslz

Und zxar mit Verfiietung von

Lfd

Nr.

Ferienhäusern

Bettsn

249

26

l0

Insgesamt

0102203504 1005 2006 3007 5008 100

2
5

10
20
30
50

100

untsr 2-5- 10-20-30-50- 100u. mehr

532
7426
1465
1879
821

1253
3909
1653

2St8
2665
tL82
788
207
187
375
100

2378
2604
1052
660
t82
165
329

76

fi
14
6
7
2
4

I
48

362
317
111
64
19
20
18
2

913

480
452
209
L37
33
32
55
72

356
312

99
52
15
16
15

1

866

227
59
72
72

5

:
318

5
6
6
6
6
6
7
I

5
b
6
6
6
6
7
8

5
5
5
b
6
tr

10

1831
173S
625
373
116
97

114
t2

52
79
34
35I
22
18

535
847
523
380

82
68

243
88

2766

1{6
193
111
78
IE
13
5b
L2

604

744
186
100
63
14
72
32I

560

09 Insgesant 1410 12938 7922 4S07

darunter:
Betriebe der Rechtsform Einzeluntsrn€hnen zusarmen

13
14
15
lb
77
18
l9
20

21

252622752A 1029 203C 3031 5032 100

55

3738239540 104t 2042 30{3 5044 100

45,

unter 2
5

10

2
5

10
20
30
50

472 52744t 1389184 1280tlz 154829 72028 110247 3297I L223

t322 11080

7797
7772
556
315
s3
79
96

8

52S
813
412
316

80
64

223
68

52
79
24
29I
22
10

11
74

4
6
2
4

3

44

5
7
3
3
1
4

:

U.

20
30
50

100
mehr

225Zusarrnen

unter

100
mehr

Zusannen

74ß 11656

von den Betrieben der Rechtsforrn Einzelunternehmen sind:
Hauptenrerbs betri ebe

273 836 5 129 689 321092 2085 6 2s3 1403 1401050 884 6 87 {98 791055 451 6 40 235 41467 119 6 10 61 S814 722 6 13 61 72983 280 7 15 96 27t22376818S
548 3051

Nebenen{erbsbetriebe

2565

unter 2-5-10-20-30-50

4853

1542
519
168
20s

63
43
49

25S3

88S7

309
296
230
493
253
288
31:

2743

153
341
tsz
78
19
20
42I

814

319
100

32
34
10

8

:
508

344

172
116
27
22

5q

:
2765 1605

t25
b5b
5bb
200
54
39

774
68

1662

404
777
106
116
26
25
49

903

1 108
309

58
80
32
18

22
116
20
16

4
22
10

140

30
33

4
13

-
8518

b
7
I
3

1
100

nehru

Zusallüien

Statistisches Bundesamt, Fachserie 3, Heft 3, 1999
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2 1741 Il Landnirtschaftliche Betriebs mit Vennietung von Unterkünften an Fsrien- oder Kurgäste 1998

Bsttsn

Und zxar mit Vernietung von

14

Saarland

Lfd

Nr.

10

1

1
3

5

4

I
6
2

4
1

b
2

14

ä
4

2ä
2

114

1
1

1
1

824 7474

23 1340

t4 1186

Insgesamt

11

4
3

7
5

'2
5

10
20
30
50

unter

2
5

10
20
30
50

unter

2
5

10
20
30
50
.00

mehr

2-5-10-
20
30
50

100 u.

'2
5

10
20
30
50

100
mehr

2-5-
10
20
3050-

100 u.

2
5

10
20
30
50

100

01
02
03
04
05
06
07
08

09

9
t2
20

40

:
16
16

59
5

1t2

ä
4

2ä
2

114

:
63
64

s3i
715

ö

12
8

2ß

16
16

59
5

7t2

6ä
64

ssi
582

4
3

7
4

:
t2I
20

8

8

t

1

16

44

1

E

4

:

äI
1ä
5

tI
14

4

11

2L
2A

95
27

266

148

100
nehr

Insgesant

u.

2-5-
10
20
30
50

100 u.

13
14
15
l6
77
18
1S
20

27

:
1

1
2

4

11

darunter:
Bstriebs der Rechtsforn Einzelunternshmen zusamnsn

2ä
2A

st
15

254

1
1

1
1

8

100
nehr

von den Betrisbsn dsr Rechtsfom Einzslunternshnen sind:
H6uptsn {srbsbstrisbe

Zusannsn

untsr

Zusarnen

unter

:
:
1
2

3

b
2
o

-
59

5

68

2ä
2

50

i
1

1ä
4

g5
15

s3i
582

7
4

25
26
27
28
29
30
31
32

33

37
38
39
40
41
42
43
44

45

5

1

:
3

I

72 54

28

r
105

64

:
154

3

:
oZusammsn

Insgesamt
Zirnern hlohnungsn/

Appartsmsnts

Bstten
BstriebeBetriebe LF

ha
AnzahI BsttBn

JeBetrisb
Betriebe Bettsn Betri€be B€tten

8 o

von ... bis
unt€r ... ha

gsnutzts
F1ächs

Landn.

I 2 3 4 E 6 7
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2 1741 I) Landhirtschaftliche Bstrieb€ mit V€nni€tung von unterkünft€n an Ferien- oder Kurgäste 1gg8

[Jnd znar mit Vsnnistung von

Sachsen

Ferienhäusern

Bsttsn

10

Lfd

Nr.

Insgesamt

8

72
8

38

60

726

I
72
8

38

14

80

ä

72I,:

66

t4
109
108
90
22
57
20

109

529

t4
109
91
86
22
57
20
60

459

1
3
2
3

8

tl

i
3
2
3

3

t2

36
114
174
101

48
132
145
t02
852

ä
12
20

8
30
,?

156

l0i
79
bb
14
27

:
303

4
24
26
22

5
l1

4
16

t72

4
24
24
27

5
11

4
11

104

22
2L
17
3
4

l
77

50
231
282
203
78

227
165
277

4
2l
2l
22
I

19
18
14

I
6
7
5
6
8
8
8

7

5

50
223
2t6
191
78

227
165
13q

tza4

unter 2
-tr-10-20-30-50- 100u. nehr

unter 2-5-10-20-30-50- 100u. m€hr

Zusamnen

119
299
587
33r

1100
1459

16509

6
36
40
40
t4
28
22
34

01
02
03
04
05
06
07
08

09

6
35
Jb
38
14
28
22
23

202

2
5

3i
32
32
11
12

:
t29

2
5

10
20
30
50

100

35
106
tzs
93
48

732
145
60

745

33

74I
8
b

a2
,a:

305

ä
4
6
3

16,:
73

1

25
26
27
28n
30
31
32

33

i
3
2

?

6
6
5
6
I
:
5

92
116
85
42
50,:

440

Insgesant 220 20408

5
115
264
549
331

1100
1459
5037

8863

1507 127

daruntsr:
Betrisbe der Rochtsforn Einzelunternshmsn zusamien

4
20
19
2tI
19
18
t2

tzL

ä
2
4
2

t2
Ib

50

8
6
6
5
6
8
I
6

b

)
5
5
5
7

:
7

untsr1314215516 10t7 2018 3019 5020 100

2t,

2
5

10
20
30
50
00

10
20
30
50

100
m€hr

2
5

10
20
30
50

u.

Zusamnn

von den Betrieben der Rechtsforrn Einzelunternehmen sind
Hauptemsrbsbetriebe

6

14

I

3

2
3
4
2
7

:

)
27
a2
79

bbl
1250

6732

1oä
240
1168
252
439
209.

2732

17
ll
17
6
7
2

2i
27
2A
14

118,T
475

zoi
195
163
64

109,:
809

Nebenen {erbsbetriebe

7l

unter

100
mshrU

373823S540 1041 2042 3043 5044 100

45 Zusarmen

Insgesant
Zirrnern hlohnungsn/

Appart€msnts

Bstten
Betrisbs LF

ha
AnzahI BettBn

JsBetrisb
Eetriebe BsttBn Betriebe Betten Betriebe

Landn.
genutzts
Fläche

von ... bis
untsr ... ha

I 2 3 4 5 6 7 8 I
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2 l74l I1 Landxirtschaftliche Betriebe nit Vennietung von Unterkünften an Fsrien- oder Kurgäste 1998

Sachsen-AnhaIt

Und zHar nit Vermietung von

Ferienhäusern

Betten
Lfd

Nr.

10

Insgssantt

22

8
s

34

68

8
4
b

18

6

b

1

1

Ii
.-

2

1

1
1
2

5

7
t

i
3

i
5
5
7

L2
28
t4
10

81

i
1

2
4
3
2

15

3ä
16

ä
16
38
46

782

1

ä
4
3
1

l3

37

ä

6

1

:
5

14I
5
5
6
o

7

41
44

1ä
52
56
90

331

72
36

si
389
595

3890

5043

3
5

i
10I
10

45

.
22

1ä
52
56
46

237

4

4
10I

6

3S

1554

6

unter

Insgesamt

'2
5

10
20
30
50

100
mehr

2
5

10
20
30
50

unter

ter 2
5

10
20
30
50

100
mehr

U.

0102203504 1005 2006 3007 5008 100

1314215s16 1017 2018 3019 5020 100

2ti

25
26
27
2A
29
30
31
32

33

37
38
3S
40
41
42
43
44

45

27

darunter:
B€trisbe der Rechtsfonn Einz8lunternehmen zusannsn

29

09

1
1
1

3

61ä

ö
16
38
34

139

2

34

79

:
3

2
5
5
4

1

ä

72

6

ä
5
6
8

5

t2
2A
14
6

s1
38S
595

1409

2549

1qos

2104

100
nehru

Zusannen 74

50

4

sind:von den Betrieben der Rechtsforfi Einzslunternehnen
Haupten{srbsbetrisbe

26

23

11

24

6

un'2-
E_

10
20
30
50

100 u. 46

13527Zusamen

4

:
5

4

2
5

10
20
30
50

100
mehr

unter

14234 26

445

6

l8

2-q-

10
20
30
50

100 u.
t22450s6Zusanrnen

Insgesamt
Zirmern l"bhnungen/

Appartemsnts

Betten

Betten BetriebeLF
ha

Anzahl Bettsn
JeB€trieb

B€triebB B€ttsn BetriebeBetrisbs

6 7 8 o

von ... bis
unter .., ha

genutzte
FIäche

LandH

1 2 3 4 5
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-27 -



Insgssamt
Zimrern hlohnungen/

Appsrtements

Bettsn
Betrisbe LF

ha
Anzahl B€tten

JeBetrieb
Bstriebe B€ttsn Betriebe Eetten Betriebe

Landn.
genutzt€
Fläche

von ... bis
unt€r ... ha

I 2 3 4 5 6 7 I I

2 174l I) Landnirtschaftlichs Betriebe mit Vennietung von Untsrkünften an Ferien- odsr Kurgästs 1998

Schlssviig-HoIs tein
Und zr{ar nit Vemietung von

Lfd

Nr.

1343 85696 t2776

18 115403 1105764 10251768 10116

Insgesamt

I

s

Nebenerxerbsbetriebe

I

s
234
199
409
131
270
384
271

253

1823

1106

I
270
160
153

48
81
51

5
ol 717

7A4l 1062 9652

15
97
79
90
81

175
315
2t0

I
234
199
403
131
210
384

15
s7
79
8S
81

174
308
205

Ferienhäusern

Bstten

175 1277

t28

10

01
02
03
04
05
06
07
08

0g

13
14
15
16
77
18
19
20

27

25
26
27
28
29
30
31
32

33

unter 2-5-10-20-30-50

amtInsges

unts

2
5

10
20
30
50
00

2q
10
20
30
50
.00

100
mehr

4
26
27
37
15
31
65
40

239

2t884514 10084072 6232 23666 44330 259

772 7202

4
26
2t
36
15
31
65
35

233

2t
724
108
120
96

204
400
2ß

r2
5

10
20

18
44

100
40
62

240
443
270

27
t24
108
122
96

204
407
257

18
403
764

1796
2432
8417

29577
42289

2432
4327

29002
40180

115
1105
1025
1064
868

2062
3670
2807

868
2048
3607
2727

92
943
794
634
390
538
446
744

i
4

72
8

24
56
3q

t42

5
I
III

10I
11

5
I
s
I
s

10
s

11

b
10
72
t2
10
10
s

11

10

5
II
7
I

11
11
lo

88
827
726
6r5
675

t672
2843
2266

2
8

l4
8

72
33
66
32

2
7
.1
6
5
7
5
1

darunter:
B€trieb€ der Rechtsform Einzeluntsrnehmen zusa,Tnen

2
88

427
726
603
675

7602
2740
2275

1048 9516

020 - 3030- 50s0 - 100
100 u. mehr

Zusaftren 7321 8289S 12547

875 73587

4
t2
14
25
41

131
275
1S7

1
3
2
7

25
61
29

154
354

1187
2418
2092

698 6532

65
701
548
449
321
41s
362
723

2944

2-5-
10
20
30
50

untsr

100

2
E

10
20
30
50

2
5

10
20
30
50

L;
1{I
41

194
410
243

922

18
32
86
32
2t
s2
33
l6

28044

11
85
65
64
40
43
34

8

350

23
762
237
412
478

151 0
3161
2583

8560

4
16
19
35
50

1s6
358
237

von den Betrieben der Rechtsform Einzslunternshmen sind:
Hauptsnderbsbetriebe

3
52 24

39
250
83

129
333
244

134
511

7266
6345

26183
39091

23
726
178

100 u. mehr

Zusarnen

37
38
39
40
41
42
43
44

45

unter t7
108
89
85
46
50
s2I

4
22
77
24

7
7I
I

15
350
630

1256
1 166
1982
2819
1089U,

100
mehr

Zusannen 446 9307 3981
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2 1741 Tl LandHirtschaftliche Betriebe nit Vermi€tung von Untsrki,inftsn an Ferien- oder Kurgäste 1998

Thüringen

Und zr{ar mit Vemietung von

Ferienhäusern

Bettsn
Lfd
Nr.

10

Insgesarnt

4
18
24

4
6

18
53

1118

ä
l8
24

4
6
6

t2
74

24

i
3
5
1
1
3o

i
3
5
1
1
1
2

14

42
30
35
40
22
24
52

251

42
30
35
40
22
2l
30

226

ä
6I
6
tr
5I

49

8
6I
t
E
s
4

43

3ö
45
68
18
55
12
1t6

274

2i
45
58
18
50
L2
23

238

7
10
72
3
o
2
7

50

ö
10
t2
3I
2
5

46

:
1
1
A
4

I
5

:

5
5
6
6
6
5
6

b

7ö
93

727
82
83
54

151

673

68
93

127
62
78
39
65

538

43
zb
53
3S
65

4t
114
323
257
525
523

1859

361ß

:
108
10s
343
523

1859

2957

zti
752,t:

6S1

1ä
17
23
10
13
7

10

94

1ä
6

:
54

'2
5

10
20
30
50

4ä
114
323
257
565
765

2ts3t

1ä
t7
23
10
14
10
24

:
7
4I
7

10

40

t2
5

10
20
30
50

100

unte

nsgesant

mshr

2-5-
10
20
30
50

100 u.

unter2-5-
10
20
30
50

100 u.

13
14
15
l6
17
18
19
20

2t

2-
10
20
30
50

01
02
03
04
05
06
07
08

09 114 23508

darunter:
Betrisbe der Rechtsfonn Einz€luntern8hmsn zusannsn

245 23

5
5
t)
b
tt
6
7

b

2
5

10
20
30
50

100
mshr

sind:von den Bstrieben der Rechtsforn Einzelunt€rnehmen
Haupten{erbbetriebe

Zusarmen

unter 2
5

10
20
30
50

100
100 u. mehr

Zussnmen

:

2
1
1
1
2

7

:
8
4
tr
t

t2
36

8
5

2t

16

38

:

7

)
1
,_

23

E
b

:
5

35
14
42
72
23

137

3ä
4

:
101

5
2
6
2
5

.

6
7
7
b
7

6

unter

100
mehr

Zusanngn

252622752A 10?9 2030 3031 5032 100

33i

37
38
39
40
4L
42
43
44

45

30

72t2

31

3ä
32
77

154

:
84
36
,7

293

Insgesamt
Zimnern t{ohnungen/

Appartemsnts

Bsttsn
BetrisbeAnzahl Bstten

JeBetrieb
Betri€be Bstten Betriebe BettenBstrisbe LF

ha

I o
1 2 3 4 5 6 7

Landvr.
gsnutzte
Fläche

von ... bis
unter ... ha
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Zitrmern
Insgesomt

l.lohnungsn/
Appartsments

B€tten

Betriebe LF
ha

AnzahI Bsttsn
JsBstrisb

Betriebe Eetten Bstriebe Estten Eetriebe

1 2 3 4 5 5 7

Landir.
genutzte

Fl.äche
von ... bis

unter ... ho

8 I

2 114l Il Landhirtschaftlichs Bstrisbe mit Vsnnietung von Untsrktinftsn an Ferien- oder Kurgästs 1gg8

Früheres Bundesgebiet

Und znar mit V€rnietung von

Lfd

Nr.

F€rienhäussrn

B€tt€n

10

Insgesamt

01
02
03
04
05
06
07
08

09

2-tr-
10
20
30
50

100 u.

5
7
7
7
7
7II
7

519
I 014
1067
1299
769
662
3ffi

unter 2 846
2006
2407
2991
1931
1942
1356
504

830
1981
2366

1876
t274
442

1405
11161
1626
1168
418

6336

875
6887

17438
44342
47791
744AA
93371
76705

857
6803

t'tt44
43574
47108
7183S
87453
66654

255
1596
3833

2t745
36405
62385
80577
63677

602
5207

1331 1
21830
10704
9454
6876
2974

70962

4618
13623
u143
21441
t372t
1451 1
t0522
4551

4533
13466
16903
27034
13513
14057
9954
4069

1105
3062
3627
9863

10265
1 1887
8988
3800

3424
10404
L3276
11171
3258
2t70
966
269

44932

2795
8729
7776
9027
5042
4223
2205

6S7

2742
bbbz
7641
8839
4986
4089
2104
603

830
1828
1613
4064
3631
3278
1893
540

379
7128
1459
1S 11
1331
1 419
992
380

370
11 14
1449
1880
13t2
1371
s32
338

3L2
889

1133
977
294
lbb
78
19

1597
6377
8700

11443
8104
9455
7taq
3340

1665
6305
8601

77273
7960
s151
675S
3019

250
tts2
1848
5414
6190
7895
60s7
2839

141s
5163
6753
5859
t770
1255
662
180

726
517
673
971
575
833

1133
514

5342

126
499
661
922
567
817

1091
447

5130

25
92

166
385
444
7L3
998
421

3244

101
407
495
537
123
104
93
26

1886

5
10
20
30
50

100
mshr

'2
5

10
20
30
50

'2
5

10
20
30
50

13983 361898 100136 38494 9009 56300

25
96

109
752
97

147
t77
80

877

25
92

106
74t
96

138
169
69

842

516

18
77
81
85
24
22
16
3

326

Insgsssmt

untsr

darunter:
Bstriebe der Rechtsfonn Einzelunternehmen zusarmen

105

5783

510
I 001
7047
t272
759
639
328

a7

t47
316
240
624
577
541
301

81

1314215s16 10t7 2018 301S 5020 100

2L

ß37
1904

5
7
7
7
7
7II
7

u. mehr
100

Zusanrnen

unter

13610 341434 97529 5643 37666 8766 54733

von den Betrieben der Rechtsfom Einzelunternehmen sind:
Hauptsn r€rbsbetriebe

19525
%
27
28
29
30
31
32

33

37
38
39
40
4L
42
43
44

45

2
5

1180
521

6
b
7
7
7
7I
s

7

58
225
316
903

1018
1205
854
319

7
15
25
62
72

116
153
66

10
20
30
50

100 u
100

nshr
Zusainen 7274 270472 52597 2827 t7677 4898 31676

2
5

10
20
30
50

100

unter 2_tr
-10-20-30-50- 100

u. nehr

Zusannen

635
1501
1845
t532

443
250
106
24

Nebenerr.rerbsbetriebe

5 3637 6857 8077 6487 78299892711 6

1912
4834
6028
4775
1355
811
2t7
63

7 2At6 19S89 3858 23057
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2 1741 1l Landr'rirtschaftliche Betriebe mit Vennietung von LJntsrkunften an Ferien- oder Kurgäste 1998

Nsue Länder und Berlin-(bt
Und znar mit VBrilistung von

Ferienhäusern

BBttBn
Lfd

Nr.

10

nsgesamt

27
39
44
84
55
80
42

444

80s

3ä
22
76
53
80
26
69

365

;
L4

4
36
10
63

135

31
22
62
49
44
16
6

230

1
6
5

L7I
10I
44

100

:b
4

16
8

10
5

t2
61

I
3
1
b
2

11

24

;
4

13
7
4
3
1

37

53
266
238
244
154
274
176
591

1940

53
244
277
236
151
206
159
367

1643

15
16
36
31
28

118
107
345

697

38
228
181
205
723
88
62
27

9116

11
59
51
54
29
41
32
85

362

11
56
48
52
28
39
30
EO

323

s ind:

59
259
408
408
226
557
369
872

2958

59
201
359
400
224
339
350
349

2?87

von den Betriebsn dsr Rschtsfom Einzeluntern8hm€n
Haupterrrerbs betr iebe

I
46
63
69
34
54
49
76

399

8
42
61
68
33
51
47
53

363

7
36
50
49
15
2t

o
2

189

I
5
7
5
6I
7I
7

10
5
6
6
6
7
6
5

133
564
690
736
435
855
587

1707

5707

tlz
484
598
772
42fJ
625
545
785

4L727 50108 86398 178563 1771978 3513798 4052530S 750

327A4 20L4

995285 434623 5t21301 534ssg 2511520 2741614 140t244 3s

7596 2275

15
331
776

tt70
1618
3709
5861

13
3L2
73L

1699
1562
3498
541 1

26553

16
95

104
t22
67
95
84

180

763

15
90
98

118
65
90
78

107

661

5
8

14
27
23
49
55

100

287

10
82
84
9t
s2
41
23

7

380

110705

t2478s

u.

'2
5

10
20
30
50
00

mehr

unter

1

0t02203504 1005 2006 3007 5008 100

Insgesamt09

darunter:
Bstriebs dsr Rechtsforrn Einzeluntern€hmen zusamnen

39781 4249

7
5
6
6
7
7
7
7

6

untBr 2
-tr-10-20-30-50- 100u. nehr

1314?15516 10t7 2018 3019 5020 100

2t Zusailren

5
4
7
7
6

2t
19
54

723

6
52
41
45
22
18
1t
5

200

t262611 5019 13318 14530 19738 28451 341

L74 7La2

57
175
309
267
79

742
62

8

10s95

3
6
b
7
8
7
7
8

7

100
nshr

'2
5

10
20
30
50

unter

2
5

10
20
30
50

100
mehr

armen

2-5-
10
20
30
50

100 u.

2
5

10
20
30
50

100 u

25
26
27
28
29
30
31
32

33

37
38
39
40
41
42
43
44

45

Zusanmen

untsr

Zus

Zimßrn tlohnungsn/
Appartsments

Insgesamt

B€tten
EetriebeLF

ha
AnzahI Bstten

Js
Setrieb

Bstriebe BBttBn Betriebe BsttenBetriebe

8 I1 2 3 4 5 E 7

Landn.
gsnutztB
FIäche

von ... bls
untsr ... ha
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Insgesamt
Zimrern l.lohnungen/

Appartsments

Betten

Eetriebe LF
ha

AnzahI Bsttsn
JsBetrisb

Bstriebe Bettsn Betriebe Bettsn Bstrisbe

Landr{.
genutzte
Flächs

von ... bis
unter ... ha

1 2 3 4 5 b 7 8 I

2 lTSl Il Lsndnirtschaftlichs Betrisbe rnit Veniietung von Untsrk0nftsn an Feri€n- od€r Kurgästs 19gB

StBdtstaaten (Berlin, Bremen und Hamburg)

Und zHar mit Vsrmietung von

Lfd

Nr.

Fsrienhäussrn

8€ttsn

10

Insgesamt

01
02
03
04
05
06
07
08

09

rZ
5

10
20
30
50

100

unte

'2
5

10
20
30
50

unt€r

100
mehru

1314215516 10t7 2018 3019 5020 100

21

2
5

10
20
30
50

100
nehr

amrgn

2-
10
20
30
50

100 u. nehr

7 321qInsgesamt 233

darunter:
Bstriebe dsr Rechtsfonn Einzsluntsrnshmen zusannen

157 29 6 4 l8

von den Betrieben der Rschtsfonn Einzelunternehmen sind:
Haupterrrerbs betrisbe

Nebenenrierb6betriebe

34 13

11
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ÜUersictrt über die Veröflentlichung von Ergebnissen der Agrarstrukturerhebung')
(A = allgemeinbrhobene Ergebnisse; R = repräsGntativ erhobene Ergebnisse)

Jahr der ErhebungReihe

2.1.2

2.1.3

2.1.4

2.1.5

2.1.4

2.1.7

2.1.8

2.1.9

1999

Bodennulzung der Betriebe

Viehhaltung der Belriebe

Betriebssystem und Slandardbetriebseinkommen

Sozialökonomische Vefi ällnisse

Eigentums- und Pachtverhältnisse in den landwidschaltlichen
Betriebenl)

Außeöetriebliche Einkommen und Aöeitsverhältnisse lüt
ausgewählte Betdebsgruppen

Arbeitskräfle

Ausstattung mit und Einsatz von landwidschaftlichen
Maschinen

A

A

A

A

R

R

A

A

A

A

R

R

B

A

R

R

R

R

B

R

A

A

A

A

R

R

RB2)

.R
B2)

) lm Jahr der Landwiilschaftszählung 1991 wurden die Eigentums- und Pachtveftältnisse sowie Arbgitskrätle auch allgemein
erhoben.

1) Bis1995ergänztdurchBeihe2.l,S,PachtllächonundPachtpreise',seitlggTsindbeideBericht€inderReihe2.l.6
zusammengefassl worden.

2l Bis elnschi. 1995 wurden Angaben über Arbeitskätte in Heihe 2.2 veröflentlicht.
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen ftlr die Agrarwirtschaft

Die iöhrtich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zu-

sammenfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der

Landwirtschaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der

Land- und Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung' Erträge'

Viehhaltung und tierische Ezeugnisse veröffentlicht. Angaben aus

anderen Bereichen, z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne in der

Landwirtschaft sowie den Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild
ab,

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits'und Einkommens'
verhältnisse

2.1: Betriebe

2.1.1 : Betriebsgrößenstruktur

Bis 1999 erschien dieser Bericht iöhrlich; künftig wird er zweiiöhrlich
herausgegeben. Er enthält Daten über die Größenstruktur von land'
wirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben sowie über Veränderun'
gen in der zeitlichen Entwicklung.

ln nachstehend aufgeführten Ergebnisberichten werden Ergebnisse

du zweijährlich stattfindenden Agrarstrukturerhebung (bis 1997 Ag-

rarberichterstattung) veröffentticht. ln lahren mit einer Landwirt-

schaft szählung (1979, 1991, 1 999) ist die Agrarstrukturerhebung Teil

dieser Großzähtung. Entsprechend werden alle im Rahmen der Land'

wirtschaftszählung erhobenen Daten auch als Ergebnisse der Land-

wirtschaft szählung veröffentlicht.

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Struktur der Bodennut'
zung)

2.1.3: Viehhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebseinkommen

2.1.5: Sozialökonomische Verhältnisse

2.1.6: Eigentums- und Pachtverhältnisse

Bis einschließlich 1995,,Besitzverhältnisse in den landwirtschaftli-
chen Betrieben", ab 1997 unter Einbeziehung der ehemaligen Reihe

2.1.8.,Pachtflächen und Pachtentgelte".

2.1.7: Außerbetriebliche Einkommen und Arbeitsverhältnisse
fllr ausgewählte Betriebsgruppen

2.1.8: Arbeitskräfte

Bis 1995 wurden Angaben über Arbeitskräfte in der Reihe 2'2 veröf'
fentlicht. Ab 7gg7 erfolgt die Herausgabe entsprechender Ergebnisse

in der Reihe 2.1.8. Die Reihe 2.2 wird seitdem nicht mehr fortgeführt'

2.1.9 Ausstattung mit und Einsatz von landwirtschaftlichen
Maschinen

ln Auswertung der Anträge auf Gasölverbilligung erschienen in Reihe

2.3 bis einschließlich 1993 dreiidhrlich Nachweisungen über techni-

sche Betriebsmittet. Für 1995 wurden einmalig Angaben über die Aus'

stattung mit und den Einsatz von tandwirtschaftlichen Maschinen im

Rahmen der Agrarberichterstattung erhoben und veröffentlicht. Diese

Reihe wird nicht fortgesetzt.

2.4: Kaufwerte fllr landwirtschaft tiche Grundstllcke

Diese Statistik w ertel iöhrlich die Meldungen der Finanzämter über die

Veräußerun gsfälle für Flächen landwirtschaft licher Nutzung aus.

2.S.: Sonderbeiträge (unregelmäßige Folge)

Bisher erschienen:

2.S.1: Methodische Grundlagen der Agnrberichterstattung
(Ausgabe 1979)

Methodische Grundlagen der Agrarberichtelstattungen
/ Landwirtschaftszählung (HauPterhebung) 1991 bis
7997

2.S.2: Methodische Grundlagen der Strukturerhebungen in
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 1999.

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und pflanz'
liche Ezeugung
ln der lahreszusammenstetlung werden die Anbaustatistiken mit den

Erntefeststeltungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grün-

tand, Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden

sich Angaben über Baumschulgehölze, Weinbestände und 'ezeu-
gung.

3.1: Landwirtschaftliche Bodennutzung

3.1.1: Gtiederung der Gesamtflächen (erscheint ab 1989 als
Reihe 5.1)

3.1.2: Bodennutzung der Betriebe (Landwirtschaftlich genutz'
te Ftächen)

ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich
genutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3: Gemllseanbauflächen

Diese Reihe berichtet iöhrlich über die Anbauflächen von Gemüse und

Erd beeren.

3.1.4: Baumobstflächen

Aus den frinfröhrlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturanga-

ben über Behiebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.

3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte

Bestandsaufnahme der mit Keltertrauben bestockten Rebflächen mit

m arktorientierter Prod uktion.

3.1.6: Anbau von ZierPflanzen

Diese Veröffentlichung bericht et in vieriährliclrer Periodizität übei den

Anbau von Btumen und Zierpflanzen für den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, BaumschulfläGhen und Pflanzenbestän'
de

Die vierjöhrliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Baum-

schutfläche und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Zier-

gehölzen.

3.1.8: Bodennutzung der Betriebe (Anbau von landwirtschaft-
lichen Zwischenfrllchten)
ln diesem zweiiöhrtich erscheinenden Bericht werden die Anbauflä'
chen landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie

dem Nutzungszweck nachgewiesen'

3.2: Pflanzliche Ezeugung

3.2.1: Wachstum und Emte' Feldfrllchte, Gemllse, Obst, Trau-

ben -

ln unregelmäßiger Folge erscheinen iöhrlich 14 Berichte mit Angaben

über den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgülti-

gen Erntefeststellungen.
Fodsetzunt siche folgend€ seite



3.2.2: Weinerzeugung

löhrlich ein Bericht über die erzeugte Wein- und Mostmenge in der Un.
terteilung nach Ländern, Regierungsbezirken und Anbaugebieten so-
wie nach Qualitätsstufen.

3.2.3: Weinbestände

löhrlich ein Bericht über die Bestände an Wein- und Traubenmost nach
Herkunft und Betriebsart in der Unterteilung nach Ländern und Regie-
rungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das lahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der
Statistiken über Milcherzeugung und -venvendung, Schlachtungen
und Fleischerzeugung, Erzeugung von Geflügel und Eiern sowie
Fleisch- und Geflügelfleischuntersuchung.

4.1: Viehbestand

Diese Berichte informieren über die Viehbestände der Betriebe:

- als Ergebnisse der allgemeinen (totalen) Viehzähtungen (Rinder,
Schweine , Schafe, fferde , Geflügel) vom Mai jeweils der ,ungera.
den" Jahre bzw. der repräsentativen Viehzählungen (Rinder,
Schweine, Schafe) vom Mai jeweils der,,geraden" Jahre

- als Ergebnisse der repräsentativen Viehzählungen (Rinder, Schwei-
ne) vom Novemberjeden Jahres.

4.2: Tierische Eneugung

Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen

4.2.1: Schlachtungen und Fleischerzeugung (vierteliährlich)

4.2.2t Milcheneugung und -verwendung 0ährlich)

4.2.3t Eneugung von Geflügel (halbiährlich)

4.3: Fleischuntersuchung (ährlich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochsee- und Küstenfischerei

Die Vierteliahres- und lahresberichte enthalten Angaben über Anlan-
deergebnisse in der Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten und
An landeplätzen.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung

5.1: Bodenfläche nach Art der tatsächlichen Nutzung
(bis 1985 als Reihe 3.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjöhrlichem Abstand bis zur Kreisebene
über die tatsächliche Nutzung der Bodenfläche. Datengrundlage sind
die Liegen schaftskataster.

5.2: Bodenfläche nach Art der geplanten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjöhrlich bis zur Kreisebene die ge-
plante Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bau.
leitplanung zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungsgrund.
lage dienen die Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffentlichungen im Rahmen der Landwirt-
schaftszählung
- Landwirtschaft szählun g (Haupterhebun g) 1999

Außer den in der Reihe 2.1.2 - 2.1.8 veröffentlichten Ergebnissen
der Agrarstrukturerhebungen, die in Jahren mit einer Landwirt.
schaftszählung Bestandteil dieser Großzählung sind, werden zu-
sätzlich folgende Veröffentlichun gen veröffentlicht:
o Heft 1 Landwirtschaftliche und außerlandwirtschaftliche Berufs-

bildung
o Heft 2 Vermietung von Unterkünften an Ferien- oder Kurgäste

1 998
o Hofnachfolge in landwirtschaftlichen Betrieben. (vorgesehen)

- Gartenbauerhebung 1 994, Teil I und Teil ll
- Weinbauerhebung 1999
- Binnenfi schereierhebung 1994

Klassifikation
Klassifikation derWirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
7993:,
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe
7995.

{w,l Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag MEIZLER-
POESCHEL; Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter Fachverlag GmbH,
Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, Tel. 0 70 77 I 93 53 50, erhältlich
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